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Michael Schönberg vom Westdeutschen Autorenverband möchte Men.
schen zum literarischen Austausch anregen. ' Foto: Thomas Frank

,rLiteraturgeschwätz":
Plaudern über Liter atur
Westdeut scher Autorenverband lädt zum
Treffen zwischen Schreibern und Lesern.

Wenn einAutorenverband zu
einer Veranstaltung einlädt,
erwartet man zunächst eine
Lesung, vielleicht eine Buch-
vorstellung, bei dem ein Au-
tor oder auch mal mehre-
re Schöpfer von literari-
schen Texten sich und ihr
Werk vorstellen. Iralt ,,Lite-
raturgeschwätz" - das schon
auch 2018 mit schönem Er-
folg stattfand - möchte der
Westdeutsche Autorenver-
band durchaus andere We-
ge gehen,

Am Freitag, 22. Novem-
ber, veranstaltet der WAV
ab rs.oo Uhr das ,,Literatur-
geschwätz" 2019 im Bürger-
haus Saizmannbau (uimmel-
geisterstraße 107 h), um Men-
schen zusammenzubringen,
die Geschichten im Kopf-ha-
ben und die sie gern weiter-
geben möchten, Auch rnöch-
te der Verein, der seit 7977
besteht, die Menschen einla-
den, die gernGeschichten hö-

ren und sich d aran erfreuen.
Lesungen indes finden andie-
sem{bend nichtstatt. Das be-
tonen die Veranstalter ganz
explizit.

Idee ist ein zwangloses
Treffen, bei dem sich Schrei-
ber und interessierte Le-
ser kennenlernen und mit-
einander plaudern können -
ein Austausch unter Litera-
turfreunden aller Genres.

DerVerein, mit Sitz 1n Düs-
seldorf, steht für,,Koopera-
tion statt Konkurrenz" und
widmet sich unter anderem
der ,,Pflege der deutschen
Sprache und Literatur sowie
der Betreuung in Deutsch-
land lebender Autoren",

Der Eintritt für den Abend
ist frei, um eine Anmeldung
wird indes gebeten. Telefon-
nummer: 0\57 75005721
Weitere lnformationen zum
Verein unter:

westdeutscherautorenverband,


